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VORSTANDSMITGLIEDER

Martin Hofer Spätenweg 8 P 01 / 701 11 71
Präsident 8906 Bonstetten G 01 / 742 25 00

Marcel Fuhrer Schulstrasse 6 P 01 / 700 56 51
Vizepräsident , JO-Chef 8907 Wettswil G 041 / 729 12 45

Marcel Späni Herenholzweg 36 P 01 / 700 15 97
Kassier 8906 Bonstetten G 01 / 245 83 50

Heidi Stahel Schnider Hinderweidstrasse 19 P 01 / 700 14 27
Sekretariat 8907 Wettswil G 01 / 805 45 53

Gion Meier Im Bruggen 38 P 01 / 700 08 93
Technischer Leiter 8907 Wettswil

Daniel Elmer Schwerzimattstrasse 2 P 01 / 760 33 76
Snowboard-Chef 8912 Obfelden

Anmeldungen in den Ski-Club nehmen die Vorstandsmitglieder entgegen.

INHALT

 

Seite

Bericht Präsi 2 – 8

Jahresbericht Technischer Leiter 10 – 11

Anlässe 2001

Oktober – Dezember 13

Anlässe 2002

Januar – März 14

April – Juni 15

Juli – September 16

Jahresbericht JO-Chef 17 – 19

Seite

Fitness / Training 25

Schulferienplan 25

Mitgliederbeiträge 27

Beitritts-Erklärung 27

Frau Claire Bachem
8906 Bonstetten
Tel. 01 / 700 01 02

Sonntag und Montag
geschlossen

HAUPTLEITER

Bruno Ryff Sunnenhaldestr. 5 P: 01 / 700 16 39
Tourenwesen 8906 Bonstetten M: 079 / 470 43 45

Andreas Moser Strumbergstr. 5 P: 01 / 701 14 50
Kinderskischule 8906 Bonstetten G: 01 / 300 93 77

Inh
ab

er:
 W

alt
er 

Hub
sc

hm
id



1

VORSTANDSMITGLIEDER

Martin Hofer Spätenweg 8 P 01 / 701 11 71
Präsident 8906 Bonstetten G 01 / 742 25 00

Marcel Fuhrer Schulstrasse 6 P 01 / 700 56 51
Vizepräsident , JO-Chef 8907 Wettswil G 041 / 729 12 45

Marcel Späni Herenholzweg 36 P 01 / 700 15 97
Kassier 8906 Bonstetten G 01 / 245 83 50

Heidi Stahel Schnider Hinderweidstrasse 19 P 01 / 700 14 27
Sekretariat 8907 Wettswil G 01 / 805 45 53

Gion Meier Im Bruggen 38 P 01 / 700 08 93
Technischer Leiter 8907 Wettswil

Daniel Elmer Schwerzimattstrasse 2 P 01 / 760 33 76
Snowboard-Chef 8912 Obfelden

Anmeldungen in den Ski-Club nehmen die Vorstandsmitglieder entgegen.

INHALT

 

Seite

Bericht Präsi 2 – 8

Jahresbericht Technischer Leiter 10 – 11

Anlässe 2001

Oktober – Dezember 13

Anlässe 2002

Januar – März 14

April – Juni 15

Juli – September 16

Jahresbericht JO-Chef 17 – 19

Seite

Fitness / Training 25

Schulferienplan 25

Mitgliederbeiträge 27

Beitritts-Erklärung 27

Frau Claire Bachem
8906 Bonstetten
Tel. 01 / 700 01 02

Sonntag und Montag
geschlossen

HAUPTLEITER

Bruno Ryff Sunnenhaldestr. 5 P: 01 / 700 16 39
Tourenwesen 8906 Bonstetten M: 079 / 470 43 45

Andreas Moser Strumbergstr. 5 P: 01 / 701 14 50
Kinderskischule 8906 Bonstetten G: 01 / 300 93 77

Inh
ab

er:
 W

alt
er 

Hub
sc

hm
id



32

KINDER UND FAMILIE BEIM PRÄSI UND IM SKI-CLUB

Die Familie

Herzlichen Dank für das tolle Geschenk vom Ski-Club. Der riesige Clown hängt

bereits im Kinderzimmer. Seit dem 8. Juni 2001 sind wir zusammen mit unse-

rer Tochter Jasmin eine richtige «Schweizer» Familie und haben alle Hände voll

zu tun. Den Fernseher könnten wir problemlos verkaufen und die Zeitung brau-

chen wir nur noch im Wochenabonnement. Nur durch die tolle Unterstützung

von meiner Frau Caroline, schaffe ich es, den Ski-Club so zu führen wie es

unsere Mitglieder auch verdienen. Ich möchte mich bei Caroline ganz herzlich

bedanken für Ihr Verständnis und ihre Mithilfe in den vergangenen Jahren. Ich möchte auch allen Vor-

standsmitgliedern und deren Partnern ganz herzlich danken für Ihren tollen Einsatz in der letzten Sai-

son und freue mich auf eine weitere Herausforderung mit dem Ski-Club. 

Abendschule

Das heisst die Schule findet am Abend statt! Nun ja, ich habe mich im Winter vor eineinhalb Jahren

entschlossen das Nachdiplomstudium für Betriebswirtschaft in Angriff zu nehmen. Zweimal in der

Woche drücke ich nun die Schulbank von 17.30 bis 21.00 Uhr. Wie schaffe ich das Diplom mit mög-

lichst wenig Freizeitverlust, das war meine grosse Preisfrage. Ich habe mich entschlossen mit den drei

Semestern im Frühling zu starten, dann fällt nur ein Winter in meine Schulzeit. Winter bedeutet Ski-

fahren, und jedes Jahr stelle ich mir die Frage, wie kann ich mein Bedürfnis an Skifahren diesen Win-

ter wieder decken. Ich habe es trotz allem auch in der vergangenen Saison wieder geschafft und ich

habe meine 30 bis 40 Skitage erreicht. In der folgenden Review sind die tollsten Anlässe vom Ski-

Club kurz beschrieben.

Kulturweekend

Eine neue Idee haben wir im Oktober 2000 umgesetzt. Das Kulturweekend wurde durch Roger Grimm

organisiert und führte uns in die Westschweiz. Vorbeugend reisten wir mit dem Zug nach Lausanne.

Nach einem gemütlichen Mittagessen spazierten wir entlang dem Genfersee in Richtung Montreux.

Auf dem Weg dorthin, kam uns der Halt bei einem Weinbauer sehr  gelegen. Wir durften diverse Weine

degustieren und liessen uns über die Feinheiten im Rebbau belehren. Die folgende Wanderung hoch

über dem Genfersee tat allen Teilnehmern gut, und wir konnten den Wein etwas verrauchen lassen.

In einem wunderschönen Schloss oberhalb Montreux hat uns Roger einquartiert. Die sensationelle

Seesicht und das fantastische Abendessen haben diesen Tag wunderbar abgerundet. Die Heimreise

mit dem ICN-Neigezug über Biel war sehr kurzweilig und überraschend angenehm.

Pitztal

Wie alle Jahre reisten wir in der Vorsaison nach Österreich ins Piztal. Dieser Saisonauftakt war wie-

der einmal mit vielen Überraschungen verbunden. Nach einem tragischen Unfall in Österreich mit einer

Alpin-Metro wurden sämtliche Bahnen in Europa von ähnlichem Stil kontrolliert und blieben vorüber-

Bedachungen und Fassadenbau
Birchstrasse 3, 8906 Bonstetten
Tel. 01 / 700 24 67, Fax: 01 / 777 95 35

Markus Schnider, Eidg. dipl. Dachdeckermeister

BILL Bill Getränke AG
Zürcherstrasse 179 · 8910 Affoltern a.A.
Tel. 01/761 64 09 · Fax 01/761 64 82

• Diverse Biere
• Diverse Mineralwasser
• Weine und Spirituosen

Unser Angebot:

Profitieren Sie von unseren Monatsaktionen!
Besuchen Sie unseren Abholmarkt!
Prompter Hauslieferdienst!
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gehend geschlossen. Am Freitag abend vor unserem Weekend wurde bekannt gegeben, dass die Piz-

talbahn, die im Stil der Metro gebaut ist, am Samstag morgen wieder in Betrieb genommen werden

kann. Das Spekulieren der Organisatoren hat sich für einmal gelohnt. Die tollen Schneeverhältnisse

auf dem Gletscher waren dann die zweite Überraschung. Nach einem gemütllichen Abend, der von

unseren Kollegen vom Flash-Kurier  zum grossen Teil verschlafen wurde, konnten wir am Sonntag noch

einmal die Super Verhältnisse geniessen. Auf der Rückfahrt nach Bonstetten wurde dann als dritte Über-

raschung unser Car zu einem Notstopp mit rauchenden Bremsen gezwungen. Nach der Vorort-Repa-

ratur der Bremsen konnten wir mit einer kleinen Verzögerung den Rückweg in Angriff nehmen.

Kinderskischule

Die Kinderskischule in der letzten Saison war ein Riesen-Erfolg. Es war eine Freude, den Kindern die

ersten Schritte, Bogen und Kurven beizubringen und dabei zu sehen wie sie Spass am Skifahren und

Snowboarden haben. Auch von den Eltern kam ein tolles Echo und sie schätzten unsere Arbeit sehr.

Am letzten Kinderskischultag haben wir dann ein gemeinsames Nachtessen im Restaurant «Berghof»

Islisberg organisiert, damit bereits bei den kleinsten Teilnehmern der gesellschaftliche Teil nicht zu kurz

kommt. Wir können im nächsten Winter voll auf die vergangenen Skischultage aufbauen und haben

uns viel vorgenommen auch im Bereich der schon etwas grösseren Snowboarder.

Clubweekend

Unser Clubweekend fand wieder in Wildhaus im Hotel Hirschen statt, wo wir im vorigen Jahr sehr gut

bedient wurden. Pistenmässig haben wir uns an dieser Clubmeisterschaft deutlich gesteigert, und

auch meine Konkurrenz machte einen starken Eindruck. In zwei Läufen am Samstag Nachmittag wurde

die Meisterschaft auf der anspruchsvollen Rennpiste der Skischule Wildhaus entschieden.

Leider ist ein Teil unseres Hotels im Frühling niedergebrannt, und wir haben uns für ein neues Hotel,

ebenfalls in Wildhaus, entschieden. Wir sind sicher, dass das neue Hotel einen noch besseren Anklang

bei den Teilnehmern finden wird.

Heliskiing - das Erlebnis

Um 7.30 hebt die Bell 407 der Firma Helog, mit sechs gierigen Skiclüblern besetzt, in Haltikon ab

und fliegt bei sensationellem Wetter vorbei am Titlis in Richtung Sustenhorn. Mit der zweiten Rotation

bringt unser Pilot Ferdi fünf weitere Ski- und Snowboardfanatiker sowie den Bergführer Wält aufs

Sustenhorn. Wir geniessen eine tolle Abfahrt zum Steingletscher, von wo wir zum zweiten Flug aufs

Rosenhorn ansetzen. Die tolle Rundsicht überwältigt die Teilnehmer und auch die zweite Abfahrt über

den riesigen Gletscher geniessen wir in vollen Zügen. An der Baumgrenze ist dann fertig mit Schnee

und wir nehmen die letzten Höhenmeter zu Fuss in Angriff. Bei gemütlichem Zusammensein am Abend

wird geblufft, wie steil die Pisten und wie anspruchsvoll die Abfahrten waren. Einmal mehr ein unver-

gessliches Erlebnis mit dem Skiclub.

- Forst- und Gartenholzerei
- Gartenunterhalt
- Umgebungsarbeiten
- Naturstrassen-Unterhalt

Rütistrasse 12 - 8906 Bonstetten - Tel. / Fax 01-700 29 07 - Mobile 079-354 37 29 - http://www.forstundgarten.ch

- Entwässerungen
- Naturholz-Brunnen,
- Bänke und Pflanzentröge

Ist Ihr Baum zu gross?

Kinder
1. Sina Dürst
2. Rachel Moser
3. Andrin Schnider

Damen 1
1. Andrea Dürst
2. Theres Bader
3. Daniela Wagen
4. Arianne Moser
5. Simona Angelini

Damen 2
1. Heidi Schnider-Stahel
2. Rosmarie Mätzler
3. Brigitta Reust

Herren 1
1. Martin Hofer
2. Andreas Moser
3. Roger Grimm
4. René Perron
5. Philipp Roth
6. Philipp Luginbühl

Herren 2
1. Walter Mätzler
2. Peter Reust

Snowboard Kinder
1. David Reust
2. Nena Frey
3. Tanja Breuss
4, Tanja Stahel
5. Ladina Breuss
6. Laura Breuss

Snowboard
1. Rolf Dubs
2. Dani Breuss
3. Marc Hofer
4. Anita Graf
5. Anemarie Läubli
6. Serge Meili

Rangliste Clubweekend 2000

Die Clubmeisterin und die Clubmeister 2001

von links: Martin Hofer, Andrea Dürst und Rolf Dubs (Snowboard)
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Skilager Obersaxen

Mittlerweile haben wir schon eine gute Routine in der Organisation von Skilagern und es wird von Jahr

zu Jahr einfacher, die Vorbereitungen zu treffen. Während dem Skilager kann man nicht von Routine

sprechen. Es tauchen immer wieder neue Situationen auf, die man vor Ort meistern muss. Sei es die

Feueralarmanlage, die los heult oder der Arzt, der nicht erreichbar sein will, die Strassenverhältnisse,

die einen überraschen oder ein Koffer der nicht im Lager angekommen ist. Doch gerade diese Viel-

fältigkeit und die verschiedensten Kinder, die am Lager teilnehmen machen  ein solches Skilager span-

nend. Das Leiterteam im letzten Lager war fantastisch und die so wichtige Zusammenarbeit hat sehr

gut funktioniert. Das nächste Lager in Obersaxen ist bereits gebucht und wir freuen uns, auch im kom-

menden Winter allen Kindern die Möglichkeit zum skifahren und snowboarden zu geben.

SICHERHEIT HAT
TRADITION BEI UNS.
Mit einer seriösen Planung, fachgerechter Ausführung und persönlichem Service sparen Sie langfristig Zeit
und Geld. Sprechen Sie mit uns.

Berger AG
Langächerstrasse 5
8907 Wettswil
Telefon 01-700 02 72
Fax 01-700 02 26

WIR FÜHREN WASSERSanitäre Installationen
Wasserleitungen
Zentralheizungen

BERGER AG

Aroser Sportstafette

Das Weekend in Arosa entwickelt sich mehr und mehr zum ultimativen Sommeranlass. Andrea Dürst

hat mit ihrer Routine und ihren mittlerweile guten Beziehungen zu unseren Spitzensportlern aus dem

Ski-Club auch in diesem Jahr zwei tolle Manschaften zusammengestellt. Das Weekend wird auch

immer mehr zum Familienanlass, denn das Rahmenprogramm ist jeweils entsprechend familienfreundlich

gestaltet. Von den über 30 Teilnehmern gibt es sogar solche, die lediglich als Fans nach Arosa rei-

sen, um die 10er-Teams bei ihren Runden zu unterstützen.

Danke an Gubler-Sport

Ich möchte mich für den tollen Service von Gubler-Sport in Affoltern, insbesondere von Thomas Gubler

in der vergangenen Saison ganz herzlich bedanken. Angefangen mit der Neuausrüstung des Ski-Clubs

mit den tollen Skianzügen, weiter mit dem hervorragenden Skitest im Piztal, gefolgt vom grosszügi-

gen Einkaufsabend im Sportgeschäft in Affoltern. Ich freue mich auf eine weitere gute Zusammenar-

beit und eine neue erfolgreiche Saison 2002 mit Gubler-Sport.

J+S Leiter

Unsere Jugend & Sport-Leiter haben in diesem Winter einen besonderen Dank verdient. Mit den bei-

den Skilagern und der Kinderskischule haben sie einige Tage mit dem Ski-Club verbracht und sich für

unsere Schüler "Gross und Klein" eingesetzt. Mit einer so tollen Gruppe im Rücken ist es auch für uns

Organisatoren einfacher, ein solches Jahresprogramm anzubieten. Wir freuen uns auch in dieser Sai-

son über neue Leiter und neue Interessenten für den J+S-Leiterkurs.

Der neue Vorstand

Am Ende der alten beginnt für den Vorstand bereits die neue Saison, und wir müssen uns auf das

nächste Programm und den kommenden Winter vorbereiten. In die Saison 2001/2002 dürfen wir

nach dem Austritt von René und der offenen Aufgabe des Snowboardchefs mit zwei neuen Vor-

standsmitgliedern starten. Ich möchte mich bei René ganz herzlich für seine tolle Arbeit im Vorstand

Heliskitag vom 12. Mai

Start zu einer tollen Abfahrt zum

Steingletscher
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Carrosserie

Spritzwerk

8906 Bonstetten ZH
+

Ihr Fachmann

für alle Unfallreparaturen

Tel. 01/700 18 18

Eidg. dipl. Autolackiermeister

bedanken. Die Vielzahl von Anlässen, die er in den vergangenen Jahren organisiert hat, haben nicht

immer das erwünschte Echo gebracht. Trotzdem hat er immer wieder neue Ideen ins Programm ein-

fliessen lassen und viele tolle Anlässe auch durchgeführt. Als Nachfolger von René wird Gion Meier

bestimmt alles dafür geben, um das Programm von neuem Euren Wünschen anzupassen. Daniel Elmer

als zweiter im Bunde kann, im Gegensatz zu Gion ganz von neuem beginnen und kann seinen Ideen

freien Lauf lassen. Zusammen werden diese beiden Snowboarder bestimmt einen neuen Trend in den

Vorstand und in den Ski-Club bringen. Ich wünsche Gion und Dani einen guten Start in seine ihre Vor-

standssaison.

Herzlichen Dank

Bei Allen Organisatoren möchte ich mich herzlich bedanken für den unermüdlichen Einsatz im Ski-

Club. Sie sind die Stützen des Vereins und ermöglichen überhaupt das tolle Programm. Auch unse-

ren Teilnehmer danke ich bestens für ihr Interesse an den immer gut organisierten Anlässen. Ich feue

mich auf eine Skisaison ohne Schulstress und auf viele Kinder in der Kinderskischule. Ich wünsche

allen eine unfallfreie Saison und ferue mich auf ein Wiedersehen.

Euer Präsi Martin

Schönste Driving Range in 
der Umgebung von Zürich 
(15 Auto-Minuten von Zürich)

• 30 Abschlagplätze, davon 
5 überdeckt und beleuchtet

• 10 Rasenabschläge
• 1 Putting-Green
• 1 Chipping-Green
• 2 Bunkers
• Bar - Pro-Shop
• gratis Leihschläger
• Golfschläger Reparatur
• ganzes Jahr geöffnet

Driving Range, 8907 Wettswil
Moosstrasse 7, Telefon 01 - 700 02 89

Schnider & Co.,
8906 Bonstetten

Sägerei-Zimmerei und 
Treppenbau
Telefon 01 / 700 01 85
Fax 01 / 760 03 28

Brigitte Gubler Fankhauser
Stationsstrasse 38
8907 Wettswil

SPEISERESTAURANT

Zimmer, Säli 60 Personen
Grosser Parkplatz
Samstag ab 1400Uhr und
Sonntag geschlossen
Telefon 01 / 700 01 28
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JAHRESRÜCKBLICK SAISON 00/01 DES TECHNISCHEN LEITERS:

Der Gletscher ruft

Auch diese Saison hat der erste Kontakt mit dem weissen Pulver im österreichi-

schen Pitztal stattgefunden. Mit dabei waren dieses Jahr wiederum unsere Kolle-

gen vom Flash Velo-Kurrier, die mittlerweile mehr als die Hälfte der über 50 Teil-

nehmer stellen. Nach dem tragischen Seilbahnunglück von Galtür, nur zwei Wochen

vor unserem Weekend reisten viele mit etwas gemischten Gefühlen ab. Dies ist

auch nicht besonders erstaunlich, könnte doch die Bahn in diesem dunklen Stol-

len, welche uns jeweils ins Gletschergebiet bringt, jederzeit für einen Horrorfilm

verwendet werden. Die grosse Ähnlichkeit der beiden Bahnen hat schlussendlich den letzten Statistiker

veranlasst, an der Wahrscheinlichkeits-Rechnung zu zweifeln. Für uns jedoch "null Problemo".

Gut angekommen genossen wir einen wunderschönen Tag auf dem bereits völlig verschneiten Glet-

scher. Dank Thomas Gubler vom Gubler-Sport konnten wir, wie bereits in den Jahren zuvor, das neu-

ste Ski- und Snowboard-Material testen. Der Abend startete dann wie immer mit einem tollen Nach-

tessen, worauf dann die eher durstige Welle folgte und man sich ganz am Schluss fragte, ob sich diese

wenigen Stunden Schlaf überhaupt noch lohnen. Aber wer feiern kann, kann auch aufstehen, und so

trafen wir uns (fast ohne Ausnahme) bereits um acht Uhr beim tollen Frühstücksbuffet. Am Sonntag

brachte uns die Bahn sicher auf den Gletscher und wir erlebten einen nochmals aussergewöhnlich

warmen (nur –15 Grad) und wunderschönen Tag.

Für den nötigen Adrenalinstoss sorgte dann auf der Rückreise der sich sehr rasch entwickelnde Rauch

im Car. Rational gesehen lösten sich die Bremsklötze, welche über Nacht angefroren waren, nicht

mehr von den Bremsscheiben. Dabei entwickelte sich bei sehr hoher Hitze mächtig Rauch, welcher

im Innern des Cars eher an eine spätmorgendliche Pokerrunde erinnerte. Emotional gesehen spielten

sich einige sehr hektische Szenen ab, die noch durch das Sich-nicht-öffnen-lassen der hinteren Tür

verstärkt wurden. Eine Stunde später konnten wir nach meisterlichem Einsatz unseres "Junior"-Len-

kers die Fahrt in Richtung Bonstetten wieder aufnehmen. Auch dieses Weekend enthielt wiederum

alles, was ein Ski-Club-Herz begehrt und war von Kandid auch bestens organisiert.

Clubweekend in Wildhaus

Mit wiederum fast 50 Ski-Clüblern reisten wir nach Wildhaus ins Hotel Hirschen. Ja... richtig, auch

hier hat es mittlerweile gebrannt. Der alte Teil des Hotels ist im März ein Opfer der Flammen gewor-

den. Nach sehr tiefen Teilnehmerzahlen in den Vorjahren (Elm) konnte in den zwei letzten Jahren eine

grössere Anzahl Mitglieder für den Anlass gewonnen werden. Aufgrund der terminlichen Vorverlegung

des Anlasses (neu bereits am 12./13. Januar 2002 und somit in der Nebensaison) sind  wir über-

zeugt, eine mindestens gleichwertige Unterkunft zu finden. 

Freude an den Kindern

Die Ski-Club Familie hat sich stark gewandelt. Eine neue Generation ist heran gewachsen, die even-

tuell später einmal zu den Zurbriggens und Müllers der Schweiz zählen will, und deshalb bereits im

sehr jugendlichen Alter skitechnisch bestens geschult werden soll. Unser Club hat sich diesen neuen

Gegebenheiten bereits bestens angepasst. Die Idee "Kinderskischule" verdanken wir Andreas Moser,

der in seinem früheren Verein bereits etwas ähnliches aufgebaut hatte. Diese Saison konnten drei mal

50-65 Kinder, Eltern und Leiter für einen solchen Tag motiviert werden. Besonderes Lob gebührt den

Leitern, die eine enorme Motivation aufgebracht haben, unsere Jüngsten zu unterrichten und dabei

auch sichtlich Freude hatten. Der grosse Wille und das unbegrenzte Lernvermögen der Kleinsten hat

alle Leiter überwältigt. 

Wachablösung

Nach 5-jähriger Vorstandstätigkeit und der Verantwortung für die Ski-Club Programme der letzten

sechs Jahre, habe ich den Austritt aus dem Vorstand per GV 2001 angekündigt. Gion Meier hat sich

spontan zur Verfügung gestellt, in diese Lücke zu springen. Ich wünsche Gion alles Gute bei der neuen

Herausforderung, und freue mich bereits heute auf viele neue Ideen, die sich sicherlich in einem wei-

terhin abwechslungsreichen Jahresprogramm niederschlagen werden. Ich wünsche allen Mitgliedern

eine aktive und tolle Saison 2001 02. 

Euer Technischer Leiter, René Perron

Kurt Ruckstuhl
Dipl. Gärtnermeister

GARTENBAU
8906 BONSTETTEN
Telefon 01 / 700 02 74

Umänderungen   Unterhalt   Neuanlagen
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OKTOBER ‘01

5. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub» in Bonstetten

24. Mi. Herbstbörse / Kleiderbörse Bea Winkler, 700 19 80

26. Fr. 1. Info-Abend im Restaurant «Burestübli» in Sellenbüren
mit Kegelplausch

Marcel Späni, 700 15 97

NOVEMBER ‘01

2. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub» in Bonstetten

17./18. Sa./So. Gletscherskifahren im Pitztal, Rambazamba an der Après-Ski Bar
(erstes Training für alle Leiter)

Kandid Vögele, 701 24 74

22. Do. Einkaufsabend bei Gubler Sport in Affoltern
Exklusiv für alle Skiclub-Mitglieder 20% Rabatt !

Martin Hofer, 701 11 71

DEZEMBER ‘01

2. Sa. Saison-Eröffnung (1.Tag Kinderskischule) Martin Hofer, 701 11 71

7. Fr. «Metzgete» und Monatsbier ab 19.00 Uhr im Restaurant «Linde»
Bonstetten. (Anmeldung direkt bei Martin)

Martin Hofer, 701 11 71

15. Sa. 2. Tag Kinderskischule Andreas Moser, 701 14 50

Schelling
Bäckerei-Konditorei Wettswil am Albis
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JANUAR ‘02

4. Fr. Monatsbier ab 2000 Uhr im «Sunne Pub»

12./13.  Sa./So. Clubweekend in Wildhaus mit Clubmeisterschaften 
Heidi Stahel, 700 14 27

18. Fr. Üetlibergnachtbummel Susanna Aeberli, 700 29 07

19. Sa. 3. Tag Kinderskischule Marcel Fuhrer, 700 56 51 

25. Fr. 2. Infoabend auf dem Islisberg (Lotto-Abend/Leiterhöck)
Gion Meier, 700 08 93

26./27. Sa./So. Vater/Kind-Weekend Marcel Fuhrer, 701 12 79

FEBRUAR ‘02

1.  Fr. Monatsbier ab 2000 Uhr im «Sunne Pub»

9. Sa. Ski- und Snowboardtag mit Nachtessen (4. Tag Kinderskischule) 
Martin Hofer, 701 11 71

17.-23. So.-Sa. Skilager Oberstufe Bonstetten Martin Hofer, 701 11 71

MÄRZ ‘02

1. Fr. Monatsbier ab 2000 Uhr im Rest  «Eyhof» in Albisrieden mit
Nachtessen und anschliessendem Spielabend Brigitta Reust, 700 08 52

24. So. Tourentag mit Bruno Ryff Bruno Ryff, 700 16 39

APRIL ‘02

5. Fr. Monatsbier mit Besuch im Kino IMAX, Luzern
Marcel Späni, 700 15 97

10.-13. Mi.-Sa. Allalin-Abfahrt in Saas-Fee Philipp Roth, 700 31 52

28./29. Sa./So. Tourenwesen Plinenhorn
(Tour für geübte Berggänger Wanderzeit ca. 4 h)

Bruno Ryff, 700 16 39

MAI ‘02

3. Fr. Monatsbier ab 2000 Uhr im «Sunne Pub»

11. Sa. Heliskiing
Mit einem Sensationserlebnis die Saison beenden!

Martin Hofer, 701 11 71

JUNI ‘02

7. Fr. Fleisch-Grillkurs mit Monatswein Marcel Fuhrer, 700 56 51

15./16. Sa./So. Familien-Sommeranlass Marcel Fuhrer, 700 56 51

21. Fr. 19. Generalversamlung Martin Hofer, 701 11 71

Ernst Spillmann-Völker
eidg. dipl. Malermeister
8906 Bonstetten
Schachenstrasse 90
Telefon 01-700 08 95

Sämtliche Malerarbeiten,
Renovationen, Tapeten
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JULI ‘02
5. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub»

AUGUST ‘02

2. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub»

10./11. Sa./So. Aroser Sportstafette Andrea Dürst, 701 12 40

17./18. Sa/So. Grümpi Bonstetten Gion Meier , 700 08 93

24/25. Sa/So. Dorfchilbi Bonstetten René Perron, 700 45 81

SEPTEMBER ‘02

6. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub»

14. Sa. Vereins-, Parteien- und Behördenschiessen
(ab 14.00 Uhr im Schützenhaus Bonstetten)

Walti Mätzler, 700 36 58

JAHRESBERICHT DES JO-CHEFS

Rückblick

Zunächst ein kurzer Überblick über die abgelaufene Saison 00/01. Die neuen

Kinderski-Tage waren ein Riesenerfolg. Die drei Anlässe stiessen auf grosses

Interesse, sowohl innerhalb als auch ausserhalb des Skiclubs. Wir sind über-

zeugt, auch in der folgenden Saison auf eine grosse Nachfrage zu treffen und

werden uns entsprechend vorbereiten. Insbesondere unseren Leitern gebührt

hier ein grosses Dankeschön. 

Die beiden Skilager der Oberstufe Bonstetten und der Primarschule Wettswil waren ebenfalls über-

aus gut besucht. Wie immer in unseren Lagern stand der Spass im Vordergrund und die Kids kamen

voll auf ihre Kosten. Im kommenden Winter wird die Primarschule Wettswil das Lager wiederum sel-

ber gestalten und der Skiclub kann sich auf’s Oberstufenlager konzentrieren.

Fortsetzung Seite 19

Hauptagentur René Bernet
Ettenbergstrasse 16
8907 Wettswil
Tel. 01 700 18 66
Fax. 01 700 17 25
rene.bernet@winterthur.ch

Ursula M ller, Ren  Bernet, Ursula Goetti

Ganz gleich ob Sie in Aesch, Birmensdorf, Bonstetten,
Hedingen, Stallikon oder Wettswil wohnen

Wir sind für Sie da.



1716

JULI ‘02
5. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub»

AUGUST ‘02

2. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub»

10./11. Sa./So. Aroser Sportstafette Andrea Dürst, 701 12 40

17./18. Sa/So. Grümpi Bonstetten Gion Meier , 700 08 93

24/25. Sa/So. Dorfchilbi Bonstetten René Perron, 700 45 81

SEPTEMBER ‘02

6. Fr. Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub»

14. Sa. Vereins-, Parteien- und Behördenschiessen
(ab 14.00 Uhr im Schützenhaus Bonstetten)

Walti Mätzler, 700 36 58

JAHRESBERICHT DES JO-CHEFS

Rückblick

Zunächst ein kurzer Überblick über die abgelaufene Saison 00/01. Die neuen

Kinderski-Tage waren ein Riesenerfolg. Die drei Anlässe stiessen auf grosses

Interesse, sowohl innerhalb als auch ausserhalb des Skiclubs. Wir sind über-

zeugt, auch in der folgenden Saison auf eine grosse Nachfrage zu treffen und

werden uns entsprechend vorbereiten. Insbesondere unseren Leitern gebührt

hier ein grosses Dankeschön. 

Die beiden Skilager der Oberstufe Bonstetten und der Primarschule Wettswil waren ebenfalls über-

aus gut besucht. Wie immer in unseren Lagern stand der Spass im Vordergrund und die Kids kamen

voll auf ihre Kosten. Im kommenden Winter wird die Primarschule Wettswil das Lager wiederum sel-

ber gestalten und der Skiclub kann sich auf’s Oberstufenlager konzentrieren.

Fortsetzung Seite 19

Hauptagentur René Bernet
Ettenbergstrasse 16
8907 Wettswil
Tel. 01 700 18 66
Fax. 01 700 17 25
rene.bernet@winterthur.ch

Ursula M ller, Ren  Bernet, Ursula Goetti

Ganz gleich ob Sie in Aesch, Birmensdorf, Bonstetten,
Hedingen, Stallikon oder Wettswil wohnen

Wir sind für Sie da.
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René Hächler   Obfelden•

Dorfstrasse 46, 8912 Obfelden
Telefon 01 - 762 60 80

Ihr Ford-Fachbetrieb
im Säuliamt

und Partner für

700 25 42

FUSSPFLEGE

Ihre
Telefonnummer

für

HAAR-ENTFERNUNG
WIMPERN-FÄRBEN

Telefonische Terminvereinbarungen 14.00 - 18.00 Uhr
Christine Haab, Im Muchried 14, 8907 Wettswil, Tel. 01-700 25 42

Änderungen bei Jugend & Sport

Der Skiclub Bonstetten mit seinen Aktivitäten für Jugendliche zwischen 10 und 20 Jahre ist seit Anbe-

ginn der Jugend & Sport Organisation angeschlossen. Sämtliche Leiter werden im Rahmen des J&S

ausgebildet und deren Einsatz wird von J&S mit einem bestimmten Betrag entschädigt, der bei uns

wiederum für die Anlässe eingesetzt wird.

Nun wird mit einem Feldversuch, unter anderen Sportarten auch beim Ski- und Snowboardsport, eine

umfassende Reform der Jugend & Sport-Bewegung durchgeführt. Auch der Skiclub Bonsteten ist

davon betroffen und wird an dem zweijähren Feldversuch teilnehmen. Hauptmerkmale der neuen Struk-

turen sind mehr Eigenverantwortung bei den Skiclubs, eine starke Ausrichtung auf den Wettkampf-

Sport und somit weg vom Breitensport sowie ein immens höherer administrativer Aufwand bei den Klubs.

Für uns bedeuten diese Umstellungen eine Reihe von Fragezeichen. Können wir den Anforderungen

für die Entschädigungen noch gerecht werden? Wie wird der umfassende Mehraufwand bewältigt?

Wie können wir unsere Leiter weiterhin unterstützen?

Alle diese Fragen werden uns im Vorstand ausgiebig beschäftigen. Wie immer sehen wir dieser Heraus-

forderung positiv entgegen. In einem Jahr, nach den ersten Erfahrungen, werden wir mehr wissen und

ich werde Euch gerne wieder an dieser Stelle informieren.

Marcel

Allalin-Abfahrt in Saas-Fee

Martin Hanelmann am

Mannschafts-Abfahrts-Rennen 
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Langächer - Garage AG

Neu- und
Occasionswagen
Service + Reparaturen
aller Marken
Ersatzwagen

R. Hanselmann
8907 Wettswil
Tel. 01/700 03 56

www.langaecher.ch

Badeners t r.  681,  8048 Zü r i ch,  Te le fon  01/431 36 52,  Te le fax  01/43114 15

Danie l  Breuss e idg .  Me i s te rd ip lom

V o r h ä n g e  v o m  F a c h g e s c h ä f t
Bescha t tungssys teme,  P l i s sée ,  Ro l los ,  Ve r t i ka l l ame l len  

und  in te r na t iona le  S to f f -Ko l l ek t ionen

SPORTSTAFETTE 2001

Der Skiclub-Anlass «Aroser Sportstafette» war ein voller Erfolg. 30 Mitglieder des Skiclubs waren am

Wochenende 10.-12. August in Arosa.

Start war am Freitag mit einer gemütlichen Wanderung in die Tschuggenhütte. Am Samstag wander-

ten wir via Ochsenalp zur Mittelstation des Weisshorns zum Apéro. Die Spaghetata gab genügend

Energie, so dass nach dem Abstieg nach Arosa auch das Casino noch im Programm lag.

Zwei Mannschaften des Skiclubs beteiligten sich dann am Sonntag an der Sport-Stafette.

oben von links: David (500m**), Martin (Inline**), Emil (Schiessen*), Andi (700m* + Berglauf**), Rolf

(Rudern*), Yvonne (Schwimmen*), Pius (Velo*), Christoph (Klettern*), Roger (Inline* + 700m**), Simona

(Schwimmen**)

unten von links: Caroline (Schiessen*), Heidi (Schlusslauf*), Bernhard (Berglauf* + Klettern**), And-

rea (Rudern**), Christine (Schlusslauf**), Denise (500m*), Päsche (Velo**)

*1. Mannschaft, **2. Mannschaft



2120

Langächer - Garage AG

Neu- und
Occasionswagen
Service + Reparaturen
aller Marken
Ersatzwagen

R. Hanselmann
8907 Wettswil
Tel. 01/700 03 56

www.langaecher.ch

Badeners t r.  681,  8048 Zü r i ch,  Te le fon  01/431 36 52,  Te le fax  01/43114 15

Danie l  Breuss e idg .  Me i s te rd ip lom

V o r h ä n g e  v o m  F a c h g e s c h ä f t
Bescha t tungssys teme,  P l i s sée ,  Ro l los ,  Ve r t i ka l l ame l len  

und  in te r na t iona le  S to f f -Ko l l ek t ionen

SPORTSTAFETTE 2001

Der Skiclub-Anlass «Aroser Sportstafette» war ein voller Erfolg. 30 Mitglieder des Skiclubs waren am

Wochenende 10.-12. August in Arosa.

Start war am Freitag mit einer gemütlichen Wanderung in die Tschuggenhütte. Am Samstag wander-

ten wir via Ochsenalp zur Mittelstation des Weisshorns zum Apéro. Die Spaghetata gab genügend

Energie, so dass nach dem Abstieg nach Arosa auch das Casino noch im Programm lag.

Zwei Mannschaften des Skiclubs beteiligten sich dann am Sonntag an der Sport-Stafette.

oben von links: David (500m**), Martin (Inline**), Emil (Schiessen*), Andi (700m* + Berglauf**), Rolf

(Rudern*), Yvonne (Schwimmen*), Pius (Velo*), Christoph (Klettern*), Roger (Inline* + 700m**), Simona

(Schwimmen**)

unten von links: Caroline (Schiessen*), Heidi (Schlusslauf*), Bernhard (Berglauf* + Klettern**), And-

rea (Rudern**), Christine (Schlusslauf**), Denise (500m*), Päsche (Velo**)

*1. Mannschaft, **2. Mannschaft



DORFCHILBI 2001

2322

Kirchfeld 4 • 8910 Affoltern a/A  
Tel.01-761 14 96Fax 01-761 14 96 Natel 079-412 35 63

• Dachservice
• Entmosungen

• Steil- und Flachdachreparaturen
• Dachfenster

• Sturm- und Schneesicherungen
• Vogelverbauungen

• Fassadenverkleidungen

PATRICK PURRER

Tagtäglich etwas mehr Freude
Ihr Detaillist mit MIGROS-Produkten

++ 60 Sorten Käse ++ Antipasti ++ Charcuterie ++
++ 150 Sorten Wein ++ Früchte ++ Gemüse ++

++ Frische Teigwaren ++ Gourmet-Ecke ++
++ Brot vom Beck Stutz ++ und immer viele Super-Aktionen! ++

Wir freuen uns, Sie bedienen zu dürfen!
Direkt neben der Zürcher Kantonalbank in Bonstetten

Mo-Fr 8.00-12.15 und 14.15-18.30 / Sa 08.00-16.00

von links: Ernst, Sidi, Sonam, Thubi,

Pempa, Tibi und Ruth beim Zubereiten

der Momos.

links: Andi Moser an der «Mameh-Pfanne»

unten: Viele fleissige Helferinnen und Helfer, ohne die ein solches

Fest nicht durchgeführt werden könnte

Am Samstag gab es in der Chilbi-Beiz Momos, eine tibeti-

sche Spezialität.

Auf dem Bild: Losi beim Anrichten der Momos
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FITNESS / TRAINING

Warum die teuren Fitness-Abonnements kaufen und den langen Weg zum Fitnesscenter gehen?

Besucht unsere Trainings, es gibt für jeden das Richtige!

Montag

Volley-Ball 1900 Uhr bis 2015 Uhr Basil Thedorou

und Fitness neue Turnhalle Bonstetten 01 700 16 25

Unihockey und Fussball 2015 Uhr bis 2145 Uhr René Perron

für alle neue Turnhalle Bonstetten 01 700 45 81

Mittwoch

Fitness für alle mit Brigitte Dubs 2000 Uhr bis 2100 Uhr Pius Zimmermann

Training von Herbst bis Frühling Turnhalle Wolfetsloh Wettswil 01 700 37 08

Biketreff Besammlung: 1830 Uhr Pius Zimmermann

Mai bis Oktober Gemeindehaus, Bonstetten 01 700 37 08

SCHULFERIENPLAN 2000 / 2001

Herbstferien 8. Oktober – 19. Oktober 2001

Weihnachtsferien 24. Dezember 2001 – 4. Januar 2002

Sportferien 18. Februar – 1. März 2002

Frühlingsferien 22. April – 3. Mai 2002

Auffahrt 9. Mai 2002

Sommerferien 15. Juli – 16. August 2002
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Metzgerei 3-Linden

Zartes Fleisch ist unsere Stärke

W. Leuenberger

8907 Wettswil
Kirchgasse 2
Tel. 01 700 36 11

MITGLIEDERBEITRÄGE

Aktive
Kategorie A Fr. 55.- inkl. SSV- und ZSV-Verbandsbeiträge sowie

Verbandsnachrichten SKI

Kategorie B Fr. 52.- inkl. SSV- und ZSV-Verbandsbeiträge

Kategorie C Fr. 35.- Mitglieder mit anderem Stammclub

Junioren
15- bis 20-Jährige Fr. 30.- inkl. SSV- und ZSV-Verbandsbeiträge sowie

Verbandsnachrichten SKI

Passive Fr. 35.- ohne Verbandsnachrichten SKI

Jugendliche JO
bis 14-Jährige gratis

BEITRITTS-ERKLÄRUNG

(an Heidi Stahel Schnider, Hinderweidstr. 19, 8907 Wettswil schicken!)

in den Ski-Club Bonstetten als (Zutreffendes bitte ankreuzen ��X ) 

�� Aktiv-Mitglied �� Ski

�� Junior (15- bis 20-Jährig) �� Snowboard

�� Passiv-Mitglied �� bin bereits SSV-Mitglied

�� JO-Mitglied (bis 14-Jährig)*

Vorname, Name:

Geburtsdatum: Tel.-Nr:

Strasse: Wohnort:

Datum: Unterschrift*:

*Unterschrift der Eltern erforderlich.
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